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Einer geht
durch die Stadt

. . .  und sieht, dass die Schau-
fensterscheiben im Ladenlokal
neben der Bäckerei Welpinghus
zugeklebt sind. Nur ein kleines
Guckloch lockt immer wieder neu-
gierige Passanten an. Wer hin-
durch schaut erfährt, dass ab An-
fang Dezember das Geheimnis ge-
lüftet werden soll. Schon ganz ge-
spannt ist EINER
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So erreichen
Sie Ihre Zeitung

Familiennachrichten

Geburtstag
Hans Vilter, Haus Ravensberg, 79
Jahre.

B o r g h o l z h a u s e n  (jog).
»Unsere Kleiderstube gibt es
seit 1989. Drei Jahre zuvor
wurden bereits im katholi-
schen Gemeindehaus Altklei-
der an Bedürftige ausgege-
ben«, erinnert sich Hildegard
Beune, eine der 15 Ehrenamt-
ler der ökumenischen Initiati-
ve, die sich um die Kleiderkam-
mer im Bürgerhaus kümmern.
Aufgrund der Flüchtlingssitua-
tion ist die derzeitige Spenden-
bereitschaft so groß, dass not-
gedrungen bis Ende Januar
keine Altkleider mehr ange-
nommen werden können.

»Wir haben hier einfach zu we-
nig Platz«, sagt auch Isabel Kühn.
In der Tat ist der Raum im ersten
Stock des Gemeindehauses bis
unter die Decke angefüllt mit trag-
baren Kleidungsstücken für Er-
wachsene in allen möglichen Grö-
ßen und Farben. Vor zwei Jahren
habe sich der Second Hand Laden
»2. Style« mit Klamotten für Kin-
der und Jugendliche abgespalten,
dennoch könne man sich derzeit
kaum im engen Raum noch bewe-
gen, geschweige denn weitere Klei-
dungsstücke lagern.

An jedem ersten und dritten
Dienstag im Monat können sich In-
teressierte zwischen 15 und 17
Uhr gegen einen geringen Geldbe-
trag zwischen drei Euro für einen
Mantel und einem Euro pro Pullo-
ver mit dem Nötigsten eindecken.
Zusätzlich kann die Kleiderkam-
mer jeden zweiten Mittwoch wäh-
rend der Öffnungszeiten der Tafel
ab 14.30 Uhr besucht werden.
»Dann werden die Preise noch-
mals halbiert« erläutert Hanna
Brune.

Schuhe, Unterwäsche und So-
cken werden sogar kostenlos ange-
boten. »Neulich war ein pakistani-
scher Junge hier, der hat sich so

gefreut, als er passende Turnschu-
he gefunden hat«, berichten die
Damen. Die Dankbarkeit der Men-
schen erfülle sie regelmäßig mit
großer Zufriedenheit. Das einge-
nommene Geld fließt natürlich kei-
neswegs in die eigenen Taschen.
Es wird gespendet und kommt re-
gelmäßig anderen sozialen Ein-
richtungen zugute.

Neue Räumlichkeiten sind na-
türlich schon wünschenswert, an-
dererseits ist derzeit immer die
Verbindung zum Familienzentrum
gegeben. Die Menschen, die Klei-

dung benötigten, sind so unmittel-
bar an der richtigen Quelle. Jetzt
müsse aber zunächst einmal Platz
für neu eintreffende Ware geschaf-
fen werden.

Diese – möglichst gewaschen, in
gebrauchsfähigem Zustand und
nicht aus dem hintersten Winkel
von Omas Kleiderschrank – wird
zunächst vorsortiert. »Was wir
hier nicht gebrauchen können,
kommt direkt weiter nach Bethel«
sagt Annette Koop.

An den Ausgabetagen werden
die fahrbaren Kleiderständer aus

Diese Damen gehören zum Team, das die Kleiderkammer im Bürgerhaus
ehrenamtlich betreut: von links Hildegard Beune, Joke Kersten, Brunhil-

dem Raum geschoben, damit Kun-
den die Sachen besser begutachten
können. »Es lässt sich natürlich
nicht immer genau einschätzen,
was gerade gebraucht wird«, sagt
Joke Kersten. Schließlich wisse
man nie genau, wer kommt und
welche Größen für wen in Frage
kommen. »Manchmal schauen die
Leute auch nur und gehen dann
wieder, wenn sie nichts Passendes
finden«, berichtet Brunhilde Koch.

Wer das Angebot der Kleider-
kammer nutzen möchte, muss sei-
ne Bedürftigkeit nicht nachweisen.

Hier ist jeder willkommen, und Ar-
mut sieht man den Leuten schließ-
lich nicht an. An die Bevölkerung
geht die Bitte, zunächst bis Ende
Januar keine Kleiderspenden
mehr abzugeben. Wer dringend
Altkleider loswerden und Textilien
entsorgen müsse, könne die über-
all aufgestellten Sammelcontainer
nutzen, empfehlen die Damen,
nicht ohne sich bei den bisherigen
Spendern herzlich zu bedanken.
Falls wieder Bedarf bestehe, werde
man sich rechtzeitig an die Öffent-
lichkeit wenden.

de Koch, Isabel Kühn, Annette Koop, Christa Imkamp und Hanna Brune
                                                                               Foto: Johannes Gerhards

Schubert-Fantasie lässt
Musikfreunde träumen

B o r g h o l z h a u s e n  
(jog). Der Kulturverein Borg-

holzhausen möchte in Koope-
ration mit der Musikhochschu-
le Detmold eine Konzertreihe
ins Leben rufen.

So erhalten die Studenten eine
Plattform für öffentliche Auftritte,
und die Freunde klassischer Musik
dürfen sich auf hochkarätige Kon-
zerte freuen. Den Auftakt dieser
Reihe bildet ein Abend für Violine
und Klavier mit zwei Dozenten der
Musikhochschule. Die Pianistin
Cornelia Weiß und der Violinist
Prof. Thomas Christian spielen am
Freitag, 20. November, ab 19.30
im evangelischen Gemeindesaal
Werke von Giuseppe Martucci,
Ludwig van Beethoven, Franz
Schubert und Josef Mayseder.

Cornelia Weiß erhielt bereits mit
sechs Jahren ihren ersten Klavier-
unterricht, studierte an den Musik-
hochschulen in Mannheim und
Detmold und schloss ihr solisti-
sches Masterstudium mit Aus-
zeichnung ab. Sie war 2015 als Sti-
pendiatin bei den Bayreuther Fest-
spielen und besitzt seit 2012 einen

Lehrauftrag an der Musikhoch-
schule Detmold.

Thomas Christian wurde 1951 in
Linz geboren und begann mit sie-
ben Jahren mit dem Violinenspiel.
Er studierte in New York und Los
Angeles, konzertierte als Solist und
ist immer wieder mit großen Or-
chestern unterwegs. Er lehrt an
der Konservatorium Wien Privat-
universität und wurde 1999 als
Professor an die Musikhochschule
Detmold berufen.

Auf dem Programm stehen
neben Schuberts Fantasie C-Dur

Cornelia Weiß.  Foto: Jutta Jelinski

für Violine und Klavier, Beethovens
Sonate für Klavier und Violine Op.
96 und dessen Variationen über
Volkslieder Op. 105 auch zwei Stü-
cke der heute zu Unrecht in Ver-
gessenheit geratenen Komponisten
Giuseppe Martucci (1856 – 1909)
und Josef Mayseder (1789 – 1863).

Karten zum Preis von zehn Euro
sind in den Borgholzhausener Fi-
lialen von Volksbank und Kreis-
sparkasse und an der Abendkasse
erhältlich. Weitere Informationen
im Internet unter www.kulturver-
ein-borgholzhausen.de

Prof. Thomas Christian.

Kulturverein organisiert hochkarätige Konzertreihe
Notdienste
Apotheke am Markt Stein-
hagen, Am Markt 23, Telefon
05204/7261, 9 bis 9 Uhr geöff-
net.
Hausärztlicher Notdienst, Tele-
fon 116 117, 16 bis 22 Uhr Not-
dienstpraxis am Klinikum Biele-
feld-Mitte, Teutoburger Straße
50.

Rathaus/Bürgerbüro

Rathaus, 8 bis 12.30 Uhr.

Veranstaltungen

Rathaus Dissen, 16 Uhr Mahn-
wache für Einrichtung eines me-
dizinischen Versorgungszent-
rums.

Ausstellungen

Kulturverein, Rathaus 8 bis
12.30 Uhr Ausstellung mit Colla-
gen, Assemblagen und Skulptu-
ren von Christoph Winkler in der
Rathausgalerie.

Familie

Stadt Borgholzhausen, 8 bis 13
Uhr Anmeldung Grundschulen

an beiden Standorten.

Vereine und Verbände

MC Borgholzhausen/MGV
Theenhausen-Suttorf,Bürger-
haus, Masch 2a, 19.30 Uhr Chor-
probe, 2. Obergeschoss.
DRK Haus Ravensberg, 15 bis
17 Uhr Caféteria geöffnet, 16 bis
16.30 Uhr Katholischer Wortgot-
tesdienst.
1. Skatverein, Gasthaus Hage-
meyer-Singenstroth, 19.30 Uhr
Skat- und Doppelkopfturnier.
Schützenverein Westbarthau-
sen-Kleekamp, Schützenhaus
Westbarthausen, 19.30 bis 22
Uhr Schießtraining für die Ju-
gend, Doppelkopf und Schieß-
training für alle.

Kinder/ Jugendliche

Jugendzentrum Kampgarten,
Kampgarten 1, Telefon
05425/1669, 14 bis 16 Uhr Haus-
aufgabenbetreuung, 16 bis 17.30
Uhr offener Treff für zehn- bis
14-Jährige, 17.30 bis 21 Uhr of-
fenes Angebot.

Kirchen

Ev. Gemeindehaus Kampgar-
ten,, 9 bis 12 Uhr Gemeindebüro
.

Was, wann, wo
in Borgholzhausen am 13. November

Zu wenig Platz in der Kleiderstube
Kammer im Bürgerhaus nimmt erst Ende Januar wieder weitere gebrauchte Textilien an 

Borgholzhausen (WB). Der För-
derverein der Gemeinschafts-
grundschule Borgholzhausen am
Standort Osningstraße lädt am
Samstag, 14. November, zu einem
großen Flohmarkt in die Schule
ein. Unter dem Motto »Kinderkram
und Co.« können Eltern und Kin-
der zwischen 14 und 17 Uhr alles
verkaufen, was sie im Keller fin-
den. Zur Stärkung wird ein Ku-
chenbuffet angeboten. Als Stand-
gebühr wird vom Förderverein da-
rum auch ein Kuchen erbeten. An-
meldungen (auch von schulfrem-
den Anbietern) nimmt Ilka Scheele
unter Telefon 0 54 25/76 12 bezie-
hungsweise E-Mail ilkaschee-
le@gmx.de entgegen.

Kinderkram und Co.
in der Schule

Dissen (WB). Die DLRG Dissen-
Bad Rothenfelde bietet ab Sams-
tag, 21. November, von 9 bis 17
Uhr einen Erste-Hilfe-Lehrgang
über neun Einheiten in den Räu-
men der Firma Schlingmann,
Fahrzeugbau, in Dissen an, Dieck-
mann-Strgaße 45. Anmeldung bei
Friedhelm Konersmann unter
Telefon 0 54 21/26 01.

Erste-Hilfe-Kursus
bei Schlingmann

von Fr. 13.11.–28.11.
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